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Meine Zeit steht in deinen Händen!

Liebe Gemeinde, 
so steht es im Psalm 31,16. Ein Wort voller Vertrauen zu Gott, der unser Leben erhält und 
letztlich errettet. „In Gottes Händen geborgen“, so lautet die Überschrift des Psalms. Hier 
geht es um mich und um meine Zeit und es geht um Gott, der mich kennt mit meiner 
Zeit, in meiner Zeit.
Über den Zeitbegriff haben schon viele nachgedacht, wurden Bücher geschrieben und 
Predigten gehalten. Ja, Zeit möchte man haben! Wie ist das mit der Zeit, erfüllte Zeit 
oder verlorene Zeit? „Mach es wie die Sonnenuhr, zähl die schönen Stunden nur.“ Dieser 
Spruch benennt eine Wahrheit, die es nicht gibt.
Unsere Zeit ist gefüllt mit Schönem und Schwerem. Man kann es sich nicht aussuchen. 
Auch nicht, in welcher Zeit man leben möchte. Jede Zeit hat das Ihre, heißt es dann. Aber 
den unterschiedlichen Betrachtungen von Zeit ist gemeinsam, dass die Zeit vergeht. Ver-
gehende Zeit also. Unsere Uhren am Kirchturm, der Glockenschlag der Turmuhr erinnert 
uns Tag und Nacht daran. Die Zeit fließt davon. Nutze die Zeit sinnvoll, solange du dafür 
Zeit hast.
Deshalb trägt der Kirchturm eine Uhr. „carpe diem“ – nutze den Tag, den Augenblick den 
Gott dir schenkt. 
Unsere Zifferblätter am Kirchturm in Röhrsdorf mussten nach 120 Jahren erneuert wer-
den.  Die neuen Zifferblätter werden so gestaltet, wie sie 1738 beim Neubau des Kirch-
turms ausgesehen haben. Im Archiv befindet sich der originale Farbentwurf. Es ist uns 
eine große Freude, dass mit Hilfe der Kreissparkasse Meißen diese historische Farbge-
staltung möglich wurde.  
Das Gold der Zahlen steht für das Himmlische, die Sonne für Christus, Gottes Sohn, un-
seren Retter. Das große Licht regiert den Tag und das kleine Licht die Nacht, so lesen 
wir es im Schöpfungsbericht. Sonne und Mond zieren die Zeigerenden. Und blau steht 
für die Unendlichkeit, die Schöpfung, die große Tiefe des Alls und das Wasser der Taufe. 
All das werden wir im neuen Zifferblatt entdecken können. Bleiben Sie bis in den Spät-
herbst gespannt, dann kommen die neuen Zifferblätter zurück!
Eine gesegnete Zeit! 
Ihr Pfarrer Christoph Rechenberg

Titelbild: 
Demontage der Ziffenblätter Kirche Röhrsdorf 
am 7. August 2024.
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Konzertreihe OrgelPlus   10 Jahre Voigt-Orgel 

Viertes Konzert der Konzertreihe OrgelPlus –  zum Jubiläum 10 Jahre Voigt-Orgel 
Reformationstag 2024, Donnerstag, 31.10., 16 –18 Uhr
16.00 Uhr Konzert u. a. mit Musik der Gotik, Renaissance und Lutherliedern,
mit Orgel, Blockflötenensemble, Querflöte und Gesang. 
17.00 Uhr Weinausschank mit leckeren Reformationsbrötchen (aus der Bäckerei Jacobi 
aus Ruhland)
(siehe auch letzte Seite!)

Fünftes Konzert der Konzertreihe OrgelPlus –  zum Jubiläum 10 Jahre Voigt-Orgel
3. Advent, Sonntag, den 15.12.2024, 16.00 Uhr in der St.-Bartholomäus Kirche 
Röhrsdorf
Wir feiern Advent und die Vorweihnachtszeit. Lassen Sie sich hineinnehmen in die Vor-
freude.
Ihr Sanko Ogon

Konzertreihe OrgelPlus … und wer steckt dahinter?
Liebe Gemeinde, viele von Ihnen kennen mich schon. Sanko Ogon aus Greifswald, Alten-
kirchen/Rügen, Wien und Ruhland. Jung-Kirchenmusiker und doch schon im 22. Dienst-
jahr. Seit 13 Jahren Kirchenmusiker und Lehrer in Altenkirchen und Greifswald, zu 50% 
in Anstellung.
Seit Jahren vertrete ich gerne Kantor Karsten Voigt in der St. Afra-Kirchengemeinde. Und 
dann das … er schickte mich zu einem Orgeldienst am 26.12.22 nach Sora. Dann klin-
gelte im Januar 23, eine Woche später, das Telefon … „Rechenberg hier: würden Sie ein 
Konzert zum Schul- und Heimatfest in Naustadt geben?“ ... Na klar, … Einen weiteren 
Schatz der Kirchengemeinde entdeckte ich zeitnah nach diesem Gespräch – die tolle 
Voigt-Orgel in Röhrsdorf. Es folgte ein Konzert für Orgel und Trompete am Tag des of-
fenen Denkmals 2023. Anschließend übertrug Pfarrer Rechenberg mir die Aufgabe zum 
Orgeljubiläum 2024 eine Konzertreihe zu entwickeln. 
Gesagt, getan. Musikerkollegen der vergangenen Kon-
zerte sagten: Sanko, dir liegt die Röhrsdorfer Orgel aber 
richtig gut. Sie haben Recht. 
Vielen Dank an alle, die mich in der Kirchengemeinde 
so freundlich aufgenommen und angenommen haben. 
Die Wege des Herrn … Wohin er uns manchmal schickt, 
wir können nur staunen.
Ihr/Euer Sanko Ogon, Kirchenmusiker
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Wir laden ganz herzlich ein zum Konzert
am Freitag, den 29. November 19.00 Uhr in die
St.-Bartholomus-Kirche Röhrsdorf
Lassen Sie sich von der zeitlosen Schönheit alter Weihnachtsweisen verzaubern und ent-
decken Sie die faszinierende Geschichte unserer musikalischen Weihnachtstraditionen 
neu.
Die ersten evangelischen Gesangbücher und ihre Weihnachtslieder
Lieder sind ein unverzichtbarer Teil des Weihnachtsfestes. Sie erklingen in Kirchen, auf 
Märkten und in Wohnzimmern. Doch woher kommen diese alten Weisen?
Vor genau 500 Jahren entstanden die ersten gedruckten Gesangbücher. Eines davon 
aus der Hand Martin Luthers, denn auch er wusste um die Kraft der Musik. Häufig ent-
stammten die Melodien jener Choräle einem bereits bekannten lateinischen Hymnus 
und wurden mit einem neuen deutschen Text versehen. Einige dieser Lieder wie In Dulci 
Jubilo werden auch heute noch gerne gesungen.
Das Gesangsensemble Ælbgut sowie das Gambentrio tiefsaits gehen den Ursprüngen 
der ersten Weihnachtschoräle und ihren kunstvoll ausgeschmückten Bearbeitungen in 
der Barockzeit nach.

Ælbgut
Isabel Schicketanz – Sopran
Stefan Kunath – Altus
Christopher Renz – Tenor
Martin Schicketanz – Bass

tiefsaits
Mirjam Müntzel – Gambe, Blockflöte
Alma Stolte – Gambe
Anna Reisener – Gambe
N.N. – Orgel
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Kinderbibeltage in Miltitz am 17. und 18. Oktober
Wir laden alle Christenlehrekinder unserer Gemeinden ganz herzlich ein zu den Kinder-
bibeltagen in Miltitz. Gemeinsam mit den Kindern aus Burkhardswalde, Krögis und Mil-
titz werden wir singen, spielen, basteln und vieles mehr.
Natürlich wollen wir auch die Geschichten aus der Bibel entdecken und eine Menge 
Spaß miteinander haben.
Wir treffen uns jeweils von 9.30 – 15.15 Uhr im Ludwig-Richter-Saal in Miltitz. 
Einladungen gibt es in der Christenlehre.
Den Familiengottesdienst feiern wir am 20.10., 10.00 Uhr in der Kirche Naustadt.

Martinsandacht mit Laternenumzug 
am Montag, dem 11.11.2024, um 16.30 Uhr in der Kirche Naustadt
mit anschließendem Lampionumzug 17.00 Uhr ab Kirche
Der Heilige Martin, einst Ritter in der römischen Armee und später Bischof von Tours, 
hatte Zeit seines Lebens stets ein Herz für Kranke und Bedürftige. An einem bitterkalten 
Wintertag, so sagt es die Legende, teilte er seinen Mantel mit einem Bettler, der zu er-
frieren drohte.
Auch heute noch lernen wir aus der Geschichte des St. Martin, dass selbst die kleinste 
Tat der Güte und Großzügigkeit einen großen Unterschied im Leben eines anderen Men-
schen machen kann.
Ganz herzlich möchten wir alle Kinder mit ihren Eltern und Großeltern am Montag, den 
11. November um 16.30 Uhr zur Martinsfeier in die Naustädter Kirche einladen.
Wir wollen miteinander die Geschichte des Heiligen Martin erleben, Martinslieder sin-
gen und teilen, so wie es der Heilige Martin getan hat.
Wir freuen uns auf Groß und Klein, die mit uns feiern möchten.
Astrid Schillheim und Angelika Rudolph

Wir laden ganz herzlich ein zur Ökumenischen Hubertusvesper
Im Dom Meißen am 3.11. 15:00 Uhr 
mit der Jagd- & Parforcegruppe Taucha-Sachsen e.V.,
Pfarrer Christoph Rechenberg (Liturgie & Predigt) und Domkantor Thorsten Göbel (Orgel)

Kirchgeld 2024
Es wird herzlich gedankt für die eingegangenen Kirchgeldbeträge.
Bisher haben ca. 40 % der Kirchgeldpflichtigen das Kirchgeld für 2024 überwiesen.
Wir bitten um Überweisung Ihres Kirchgeldbetrages bis Anfang Oktober, da im Okto-
ber die Zahlungserinnerungen für das Kirchgeld versandt werden. 

Sing mit! 
Der Kinderprojektchor unserer Kirchgemeinde würde sich sehr über weitere singbe-
geisterte Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren freuen. 
Wir proben ab 03.09.2024 dienstags, 17 Uhr in der Grundschule Naustadt. 
Bei Interesse gerne unter Tel. 035204/774650 melden
Frau Iris Grätz
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Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten

+ 15. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
	 Naustadt 	 10.00 Uhr 	 Erntedankfest
	 Wochenspruch	 Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben 

und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evan-
gelium.  (2. Tim 1,10b) 

+ 22. September – 17. Sonntag nach Trinitatis
	 Röhrsdorf 	 10.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Abendmahl
	 Wochenspruch	 Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.  (1. Joh 5,4 c)
	 Dankopfer	 Kongress und Kirchentagsarbeit in Sachsen – Erwachsenenbildung – 

Tagungsarbeit

+ 29. September – 18. Sonntag nach Trinitatis
	 Sora	 10.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst
	 Wochenspruch	 Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch sei-

nen Bruder liebe.  (1. Joh. 4,21)
	 Dankopfer	 Jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeitsgemeinschaften und 

Werke

+ 6. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis
	 Naustadt	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Wochenspruch	 Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen. 

(Jer. 17,14)

+ 13. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis 
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
	 Wochenspruch	 Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert: 

nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor 
deinem Gott.  (Micha 6,8)

+ 20. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis
	 Naustadt	 10.00 Uhr	 Abschlussgottesdienst zur Kinderbibelwoche
	 Sora	 14.00 Uhr 	 Bläsergottesdienst zum 75-jährigen Chorjubiläum
	 	  mit Gästen der Region, mit anschließendem Kaffeetrinken 
	 Wochenspruch	 Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse 

mit Gutem.  (Röm.12,21)
	 Dankopfer	 Kirchliche Männerarbeit

+ 27. Oktober – 22. Sonntag nach Trinitatis
	 Naustadt	 10.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst 
	 Wochenspruch	 Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.  (Psalm 130,4)
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+ 31. Oktober – Reformationstag
	 Röhrsdorf 	 10.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst 
	 Tagesspruch	 Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, wel-

cher ist Christus.  (1. Kor. 3,11)
	 Dankopfer	 Gustav-Adolf-Werk

+ 3. November – 23. Sonntag nach Trinitatis
	 Sora	   10.00 Uhr 	 Kirchweih mit Abendmahl
	 Wochenspruch	 Dem König aller Könige und Herrn aller Herren, der allein Unsterblich-

keit hat, dem sei Ehre und ewige Macht.  (1. Tim. 6,15 b.16a,c)

+ 10. November – Drittletzter Sonntag
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr 	 Kirchweih mit Abendmahl
	 Wochenspruch	 Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen.

(Mt 5,9)

+ 11. November – Martinstag – Montag
	 Naustadt	 16.30 Uhr 	 Martinsandacht in der Kirche; 
		  17.00 Uhr 	 Lampionumzug

+ 17. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
	 Naustadt	 10.00 Uhr 	 Kirchweih mit Abendmahl
	 Wochenspruch	 Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.   

						      (2. Kor. 5,10 a)
	 Dankopfer	 Ausbildungsstätten der Landeskirche

+ 20. November – Buß- und Bettag 
	 Röhrsdorf	  10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Spruch des Tages	 Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der Leute Verderben.  

						             (Sprüche 14,34)
	 Dankopfer	 Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

+ 24. November – Ewigkeitssonntag – Letzter Sonntag des Kirchenjahres
	 Sora	   8.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst, 
	 		  Gedächtnis der Verstorbenen aus Sora
	 Röhrsdorf 	 10.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst, 
			   Gedächtnis der Verstorbenen aus Röhrsdorf 
	 Naustadt	 14.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst,
	 		  Gedächtnis der Verstorbenen aus Naustadt
	 Wochenspruch	 Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. (Luk. 12,35)
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+ 1. Dezember – 1. Advent	
	 Sora 	 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis
 	 Wochenspruch	 Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
	 	 					             (Sach 9,9 b)
	 Dankopfer	 für die Arbeit mit Kindern (verbleibt in unserer Kirchgemeinde)

+ 7. Dezember – Sonnabend
	 Sora	 16.00	 Adventsandacht mit Chor

+ 8. Dezember -	 2. Advent
	 Naustadt	 10.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst
	 Wochenspruch	 Steht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.  

						                    (Lk 21,28b)

+ 15. Dezember – 3. Advent
	 Klipphausen	  9.30 Uhr 	 Adventsandacht im Schloss Klipphausen,
	 		  mit dem Posaunenchor
	 Wochenspruch	 Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig.  

						                 (Jes. 40,3.10)

Wenn keine Angaben zur Kollekte vermerkt sind, ist sie für die eigene Gemeinde bestimmt.

Freud und Leid in unserer Kirchgemeinde

Getauft wurden
	 Emil Krug aus Scharfenberg in der Kirche Sora
	 Tova Krug aus Scharfenberg in der Kirche Sora
	 Ty Kesch aus Scharfenberg in der Kirche Röhrsdorf

Bestattet wurden
	 Ruth Leibner aus Meißen im Alter von 96 Jahren
	 Pia Hanschmann aus Röhrsdorf im Alter von 64 Jahren
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Treffpunkte in unserer Kirchgemeinde

Christenlehre

Röhrsdorf – im Pfarrhaus
donnerstags	 16.00 – 16.45 Uhr	 Klasse 1 – 3
	 17.00 – 17.45 Uhr	 Klasse 4 – 6
	 Naustadt – in der Grundschule
dienstags	 15.15 – 16.00 Uhr	 Klasse 1 – 3
	 16.15 – 17.00 Uhr	 Klasse 1 – 6

Konfirmanden montags
Pfarrhaus Röhrsdorf

Klasse 7   17.15 Uhr
Klasse 8   16.15 Uhr

Posaunenchor donnerstags 19.30 Uhr    Kirche Röhrsdorf

Junge Gemeinde mittwochs 18.00 Uhr    Pfarrhaus Röhrsdorf
Frauendienste und Bibelstunde   nach Vereinbarung

Singkreis
trifft sich jetzt wie-
der donnerstags,
ab 2. September

19.30 Uhr, im Pfarrhaus Röhrsdorf

Glaube trifft Leben
der Gesprächskreis zu 
aktuellen Themen aus 
Sicht der Bibel

Wir beginnen wie-
der am 21. August

immer dienstags, 19.30 Uhr bei 
Ingrid Schuster in Sora, Dorfstr. 11.

Ohne Voranmeldung ist jeder herz-
lich willkommen. Falls doch jemand 
Fragen hat, dann über Ingrid Schuster, 
Telefon 035204 - 47430. 

Kinderkreis
Wir laden ganz herzliche zum Kinderkreis in das Gemeindehaus Werdemannstraße 25 in 
Meißen ein.
Wir treffen uns ab September jeden 1. Dienstag im Monat von 16.15 – 17.00 Uhr.

Glück ist wie ein Kuss – man muss ihn teilen, um ihn zu genießen! 
Und so wollen die Sängerin Kathy Leen und die 5 Musiker ihrer Band mit diesem Pro-
gramm unbeschwert und freudetrunken ihr Publikum begeistern.
Mit sonnigen Texten, schlagfertigem Wortwitz und schwungvollen Melodien von ge-
stern bis heute. Darunter Klassiker wie „Für mich solls rote Rosen regnen“ , „Die Badinerie“ 
von J. S. Bach oder auch Wiederentdeckungen wie „Küss mich“ oder „Der Onkel Doktor 
hat gesagt, ich darf nicht küssen“.
Lassen Sie sich in diesem Programm also von der Muse küssen – frei nach Goethe „Ein 
Mädchen und ein Gläschen Wein kurieren alle Not; denn wer nicht trinkt, und wer nicht 
küsst, der ist so gut wie tot.” 

→ weiter auf der nächsten Seite ↓
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Gesang / Moderation:  Kathy Leen	 Klavier:  Prof. Holger Miersch
Geige: Susanne Knappe – Elblandphilharmonie Sachsen
Cello: Sandra Bohrig – Elblandphilharmonie Sachsen
Schlagzeug:  Michael Gramm	 Kontrabass:  Tino Scholz
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Wir sind zu erreichen
	 www.kirchgemeinde-roehrsdorf.de

Pfarrer Christoph Rechenberg Kirchberg 5, OT Röhrsdorf  •  01665 Klipphausen
Tel.  03 52 04 - 485 41        Fax  03 52 04 - 289 18
E-Mail  kirche-roehrsdorf@freenet.de

Kirchgemeinde- und Friedhofs-
verwaltung in Röhrsdorf
Margit Niedergesäß

Dienstag	 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag	   9.00 – 11.00 Uhr
margit.niedergesaess@evlks.de

Kirchgemeindebund  
Meißner Land
Leitung: Pfr. Christoph Rechenberg

Sitz und Postadresse:
Markt 10, 01662 Meißen 
Tel. 035204 48541, 0179 7591485
christoph.rechenberg@evlks.de

Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Verwaltungsleitung: Birgit Seidel

Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel. 03521 732900 oder - 45 38 32
birgit.seidel@evlks.de
kgb.meissner-land@evlks.de
Öffnungszeiten:
Di 10:00-12:00 Uhr  |  Do 15:00-17:00 Uhr

Pfarramt
Stellvertretende Verwaltungslei-
tung: Martina Höllerl

Markt 10, 01662 Meißen
Tel. 03521 - 45 38 32
martina.hoellerl@evlks.de
Öffnungszeiten:
Di 15:00-18:00 Uhr  |  Do 10:00-12:00 Uhr

Gemeindepädagogin
Astrid Schillheim

OT Luga Nr. 10   •   01665 Käbschütztal
Tel.  035244/42061
E–Mail  schillheim.a@freenet.de

Bankverbindung für
Pachten

Empfänger   Kassenverwaltung Dresden
Bank               KD-Bank/LKG Sachsen eG
IBAN  DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC  GENODED1DKD
Zahlungsgrund     RT 2390 / 90 / Sachbetreff

Bankverbindung für
Spenden,
Kirchgeld u. 
Friedhofsgebühren

Empfänger   KG Röhrsdorf 
Bank              KD-Bank/LKG Sachsen eG
IBAN  DE48 3506 0190 1649 0000 14
BIC  GENODED1DKD 
Zahlungsgrund
Spende  /  Kirchgeld  /  Friedhofsgebühr

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110222

Redaktionsschluss für das nächste Kirchenblatt ist der 10. November 2024.
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